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Vertraglich vereinbarte wöchentliche Betreuung in Stunden  Anteil der Kinder in KiTas  
an allen altersgleichen Kindern in %

Bildungsbeteiligung

Leitungsprofile QualifikationsniveauKiTas ohne Leitungszeit

Betreuungszeiten

Key Facts zur frühkindlichen Bildung in KiTas

317 kleine KiTas 
(< 45 betreute Kinder)

10 % 
(32 KiTas)

266 mittlere KiTas
(45–75 betreute Kinder)

4 % 
(11 KiTas)

499 große KiTas
(≥76 betreute Kinder)

1 % 
(7 KiTas)

In 1.082 KiTas betreuen 11.584 pädagogisch Tätige 18.133 Kinder unter 3 Jahren und 47.561 Kinder ab 3 Jahren. 
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Krippengruppen

Personalschlüssel (Median) ohne Leitungsressourcen

Kindergartengruppen
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Ist  3.385 1 : 7,5

Ist  3.990

Soll  7.166

Soll  6.905 1 : 3,0

1 : 6,0

Bundesland
Empfehlung der Bertelsmann Stiftung (BSt)

Qualitätsausbau 

KiTa-Leitung Pädagogisches Personal

Krippengruppen Kindergartengruppen
Entsprechung rechnerische Vollzeitstellen Entsprechung rechnerische Vollzeitstellen

Zur Umsetzung der Empfehlung der BSt fehlen 
3.519 rechnerische Vollzeitstellen.  

Notwendige Mehrausgaben

164,1 Mio. Euro/Jahr

1 : 10

1 : 15

1 : 5

3

92

2
1

1

Anteil der KiTas in % Anteil der KiTas ohne zeitliche Leitungsressourcen
nach Größe der KiTa

Art des Abschlusses (Anteil in %, ohne Horte)

Hochschule
Fachschule

Berufsfachschule
Sonstige

In Ausbildung
Ohne

Personalschlüssel: Die Personalschlüssel entsprechen nicht der Fachkraft-Kind-Relation. Sie beschreiben als rechnerische Größe die Relation zwischen den vertraglichen Betreuungs

zeiten aller Kinder und der gesamten vertraglichen Arbeitszeit des in einer Gruppe tätigen pädagogischen Personals. Die BSt empfiehlt, dass mindestens 25 % der Gesamtarbeitszeit für 

mittelbare pädagogische Arbeit (Teamgespräche, Elterngespräche, Dokumentation ...) genutzt werden können. Dann könnten 75 % für die unmittelbare Arbeit (Kontaktzeit mit Kindern) 

eingesetzt werden. Für Ausfallzeiten (Urlaub, Fort- und Weiterbildung sowie Krankheit) muss eine gesicherte Finanzierung von Vertretungskräften gewährleistet sein. Qualitätsausbau: 

Als notwendige Mehrausgaben sind die landesseitigen Ausgaben ausgewiesen. 

Ländermonitor 2017 – Bertelsmann Stiftung (Hrsg.) (2017): Ländermonitor Frühkindliche Bildungssysteme. Verfügbar unter: www.laendermonitor.de; Stichtag der Datenerhebung: 

01.03.2016.

0,0000

16,6667

33,3334

50,0001

66,6668

83,3335

5

22

38

23

13

Keine Leitungskraft

Leitung als 
nachrangiger 

Arbeitsbereich 

Leitung als 
überwiegender 
Arbeitsbereich

ohne weiteren 
Arbeitsbereich 

Leitungsteam

E
in

e 
Le

it
u

n
gs

kr
af

t

Zur Umsetzung der Empfehlung der BSt fehlen 
3.176 rechnerische Vollzeitstellen.  

Notwendige Mehrausgaben

148,1 Mio. Euro/Jahr

Mecklenburg-Vorpommern


